
Trauerredner werden  
So finden Sie heraus, ob diese 
Tätigkeit zu Ihnen passt! 
Abschiedsfeiern gestalten zu dürfen, ist eine  
• äußerst sinnvolle Tätigkeit,  
• die eine tiefe Befriedigung und Erfüllung,  
• aber auch Verantwortung mit sich bringt. 

Wie würden Sie (und andere) sich auf dieser Skala nach jeder Frage  
von 1-10 selbst einschätzen? 

1 bedeutet Klares NEIN, 10 bedeutet Klares JA. 
3 bedeutet dementsprechend „Es gelingt mir in 30 % der Fälle!“ (manchmal),  
5 bedeutet „Es gelingt mir in 50 % der Fälle!“,  
8 bedeutet „Es gelingt mir in 80 % der Fälle!“ (oft) usw… 

 

10 Fragen zum Selbsttest 
 
Zwischenmenschliche Fähigkeiten 
1. Sind Sie an Menschen interessiert? 
2. Sind Sie aufgeschlossen und können Sie sich auf die Wünsche und Vorstellungen anderer 

einstellen? 
3. Sind Sie in der Lage sich in andere Menschen einzufühlen? 

Kommunikative Fähigkeiten 
4. Haben Sie die Fähigkeit aktiv zuzuhören? 
5. Gelingt es Ihnen durch Fragen Informationen in Erfahrung zu bringen? 

Organisatorische Fähigkeiten 
6. Können Sie Termine einhalten und pünktlich sein? 
7. Sind Sie zuverlässig und verantwortungsbewusst? 

8. Trauen Sie sich zu die Komfortzone zu verlassen, um vor Menschen zu stehen und trotz 
Lampenfiebers* eine Rede zu halten? 

9. Vertrauen Ihnen Menschen ihre Sorgen und das, was sie bewegt an? 
10. Sind Sie bereit zu lernen und sich weiterzuentwickeln? 

*„Lampenfieber“ ist ein wichtiger und mächtiger Verbündeter. Ziel ist nicht, kein Lampenfieber mehr zu haben, sondern zu 
lernen es so zu nutzen, dass es motiviert statt blockiert.  
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Schon gewusst? 

Mehr Details und Hintergrundinformationen zu jeder einzelnen Frage erhalten Sie im 
kostenfreien Online-Seminar „Traumjob Trauerredner“: So finden Sie heraus, ob diese Tätigkeit 
zu Ihnen passt …

http://www.trauerredner-mossa.de/ausbildung


Auswertung 

Bitte zählen Sie die Punkte für die Antworten zusammen.  

89 - 100: Es ist Ihre Mission, Menschen in einer emotionalen Ausnahmesituation beizustehen und zu 
begleiten. Sie haben nicht die Mission, sondern die Mission Sie gefunden! Diese Tätigkeit ist wie ein 
schicker, eleganter Mantel, der genau zu Ihnen passt! 

70 - 88: Sie sind für diese Tätigkeit gut geeignet und bringen die notwendigen Grundvoraussetzungen 
mit. Die Wahrscheinlichkeit ist sehr hoch, dass diese Tätigkeit zu Ihrem persönlichen Traumjob 
werden kann und Sie tiefe Befriedigung und Erfüllung finden! 

41 - 69: Sie sind möglicherweise für diese Tätigkeit geeignet. Die entscheidende Frage lautet: Wie 
wichtig ist Ihnen diese Tätigkeit und sind Sie bereit zu lernen und sich weiter zu entwickeln? 

0 - 40: Lassen Sie besser die Finger von dieser Tätigkeit, damit aus dem Traum kein Alptraum wird. 
Sicherlich gibt es andere Tätigkeiten, die Ihren Talenten besser entsprechen.  

 

Was keine große Rolle spielt 

• Das Alter  
    Ich selbst habe im Alter von 24 Jahren begonnen, als Trauerredner tätig zu werden. 
    In meinen Seminaren sind hin und wieder auch ältere Teilnehmer über 70, die eine neue Aufgabe    
    suchen, die sich gebraucht fühlen und etwas geben möchten und die mittlerweile erfolgreich als  
    Trauerredner tätig sind. 

• Das Geschlecht 
    Angehörige haben unterschiedliche Bedürfnisse. Manche Angehörige bevorzugen Frauen, andere  
    Männer. Ein guter und smarter Bestatter, der klug vorgeht und sein Handwerk versteht, wird  
    Angehörigen immer BEIDES anbieten: Redner und Rednerinnen und dann die Angehörigen  
    entscheiden lassen, mit wem sie sich wohler fühlen.  

• Große rhetorische Glanzleistungen 
    Eine Trauerfeier ist kein Rhetorik-Wettbewerb. Natürlich sind bestimmte rhetorische  
    Grundkenntnisse von Vorteil. Aber in erster Linie geht es Angehörigen um eine gelungene,  
    würdevoll gestaltete Trauerfeier, in der noch einmal emphatisch auf das Leben des Verstorbenen  
    eingegangen wird und die Raum lässt, Abschied zu nehmen. 

• Selbst jemanden, der einem sehr nahe stand, durch den Tod verloren zu haben 
    Das kann ohne Zweifel sehr hilfreich sein, ist aber definitiv keine Grundvoraussetzung, um ein  
    gefragter Trauerredner zu sein! 
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Über Daniel Mossa 

Daniel Mossa ist der Experte für freie Trauerfeiern in Deutschland. Er ist selbst seit 2002 
hauptberuflich als Trauerredner tätig und hat in den vergangenen 20 Jahren über 1500 Trauerfeiern 
begleiten dürfen. Er ist nicht nur ein erfahrener Redner, sondern auch ein engagierter Ausbilder und 
Trainer, der sein Wissen seit über einem Jahrzehnt weitergibt. 
  
Seine Qualifikation als zertifizierter NLP-Master-Trainer und Coach ermöglicht es ihm, tiefe 
menschliche Einsichten mit professionellen Methoden zu verknüpfen.  

Als aktives Mitglied sowohl der German Speakers Association als auch der Global Speakers 
Federation fördert er durch innovative Aus- und Weiterbildungsprogramme aktiv die Entwicklung 
bewährter Methoden und neuer Ansätze in der Trauerrednerbranche.“  
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